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Ambulante Nuklearmedizin in Zeiten von COVID-19 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Die allgemeine Situation im Rahmen der Corona-Pandemie scheint sich in Deutschland etwas zu 

entspannen. Die Infektionsrate hat sich deutlich verlangsamt, die Zahl der COVID-bedingten 

Todesfälle ist rückläufig. Die Bundesregierung und die Landesregierungen beschließen immer weitere 

Lockerungen des „Lockdown“. Die KBV und viele regionale KVen empfehlen wieder einen normalen 

Praxisbetrieb aufzunehmen.  

Die allgemeinen wirtschaftlichen Folgen der Pandemie lassen sich gegenwärtig jedoch noch nicht 

annähernd abschätzen. Dies gilt auch für die betriebswirtschaftliche Situation vieler Praxen. Ob der 

versprochene Rettungsschirm für die ambulante Medizin wirklich greift, werden wir vermutlich erst 
in ca. 6 - 9 Monaten sehen können. Der Einbruch der GOÄ-Einnahmen wird sich jedoch kaum 

kompensieren lassen.  

Deshalb können auch wir nur empfehlen – unter Berücksichtigung der immer noch notwendigen 

Vorsichtsmaßnahmen zum Infektionsschutz – möglichst bald wieder einen normalen Praxisbetrieb 

aufzunehmen. 

 

Nachfolgend noch einige wichtige Informationen für die nächste Zeit: 

 
1) Kurzarbeitergeld für Arztpraxen aus diagnostisch ärztlichen Fachgebieten 

Die Anweisung der Arbeitsagentur, dass Arztpraxen, die von dem Rettungsschirm profitieren, nicht 
gleichzeitig Kurzarbeitergeld für ihre Angestellten haben dürften, wurde auf allgemeinem 

öffentlichem und politischem Druck zurückgenommen. In ihrer letzten Weisung hat die 

Arbeitsagentur klargestellt, dass auch Arztpraxen Kurzarbeitergeld erhalten können 

(https://www.arbeitsagentur.de/datei/ba146469.pdf). Dies gilt insbesondere auch für die Fächer der 

diagnostischen Medizin. Das entsprechende Schreiben finden Sie auf der Corona-Seite im 

Mitgliederbereich des BDN. 

 

2) GOÄ-Abrechnung 

Der Rückgang der GOÄ-Einnahmen hat viele Praxen empfindlich getroffen. Die Verhandlungen 

zwischen der BÄK und den PKV ergaben aus unserer Sicht ein nur sehr unbefriedigendes Ergebnis.  
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Man konnte sich lediglich auf einen kleinen Zuschlag für die „Erfüllung aufwendiger 

Hygienemaßnahmen“ durch die Corona-Pandemie (GOÄ Nr. 245, 2,3facher Satz) in Höhe von € 14,75 

einigen (https://www.bundesaerztekammer.de/aerzte/gebuehrenordnung/erlaeuterungen-zu-den-

abrechnungsempfehlungen-zur-berechnung-von-aerztlichen-leistungen-im-rahmen-der-covid-19-

pandemie/). 

Dies ist allerdings – unter Berücksichtigung des doch erheblichen Hygieneaufwandes bei dem 
Patientenbetrieb an den Gamma-Kameras und insbesondere auch bei Ultraschalluntersuchungen – 

völlig unzureichend! In vielen Bundesländern besteht deshalb die Möglichkeit, auch die technischen 

Leistungen mit dem Faktor 2,3 abzurechnen. Eine generelle Empfehlung dazu können wir jedoch 

leider nicht geben, da dies die einzelnen Privatkassen z.T. sehr unterschiedlich handhaben. 

 

3) Verschiebung der BDN-Jahrestagung im September d.J. 

Obwohl eine Entlastung/Lockerung der Kontaktsperre bundesweit bereits versucht wird, halten wir 

es jedoch noch nicht für sinnvoll, an der für den 18.-19.09.2020 in Berlin geplanten 49. Jahrestagung 

festzuhalten. 

Der Vorstand hat deshalb beschlossen die Jahrestagung des BDN vom September auf den 
29./30.01.2021 zu verschieben. Die Tagung findet wieder im Hotel Pullman Berlin Schweizerhof statt. 

Geplant ist an dem Anreisetag Fr. 29.01.2021 jedoch keine Fortbildungsveranstaltung, sondern nur 

ein gemeinsames Treffen am Abend. Der Samstag bleibt dann wie üblich der Berufspolitik und der 

Mitgliederversammlung vorbehalten.  

In der Zwischenzeit werden wir versuchen, sowohl in den Landesverbänden, als auch auf 

Bundesebene Videokonferenzen für unsere Mitglieder aufzubauen. 

Weiterführende Informationen finden Sie im Mitgliederbereich unserer Homepage. 

Service: Terminkalender 

Hier sind die regionalen Tagungstermine für 2020/2021. Alle detaillierten Termine finden Sie auf der 

Startseite unserer Homepage www.berufsverband-nuklearmedizin.de.  

03. – 04.07.2020 Abgesagt - 41. Jahrestagung Bayerische Gesellschaft für Nuklearmedizin, Landshut  

06. – 09.07.2020 58. Jahrestagung Deutsche Gesellschaft für Nuklearmedizin, Leipzig 

25. – 26.09.2020 
31. Jahrestagung Norddeutsche Gesellschaft für Nuklearmedizin und 
50. Regionaltagung Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin 

07.11.2020 Mittelrheinische Gesellschaft für Nuklearmedizin, Hanau 

13. – 14.11.2020 27. Jahrestagung Berlin-Brandenburgische Gesellschaft für Nuklearmedizin, Berlin 

13. – 14.11.2020 32. Jahrestagung Südwestdeutsche Gesellschaft für Nuklearmedizin, Karlsruhe 

27. – 28.11.2020 48. Jahrestagung Rheinisch-Westfälische Gesellschaft für Nuklearmedizin, Düsseldorf 

29. – 30.01.2021 49. Jahrestagung Berufsverband Deutscher Nuklearmediziner, Berlin 

18. – 19.06.2021 30. Jahrestagung Gesellschaft für Nuklearmedizin Sachsen, Braunschweig 

 

Essen, den 20.05.2020    Berlin, den 20.05.2020 

gez. Prof. Dr. med. Detlef Moka   gez. Dr. med. Andreas Hey 
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